
Liebe Niederndorferinnen und 
Niederndorfer!

Zum Schulbeginn darf ich Ihnen wie-
der ein neues Exemplar unserer Ge-
meindezeitung präsentieren. Diese 
Ausgabe wird die letzte aus der „al-
ten“ Gemeindestube sein. Die nächs-
ten Niederndorfer Gemeindenach-
richten werden wohl schon im neuen 
Gemeindehaus gestaltet.

Die Einrichtungsarbeiten in unserem 
neuen Dorfzentrum sind bereits voll 
im Gang bzw. in Auftrag. Die Übersie-
delung soll Mitte Oktober erfolgen. 
Ich freue mich schon heute auf die 
ersten Arbeitstage mit meinen Be-
diensteten im neuen Verwaltungsge-
bäude.

Unsere Filialapotheke hat ihr neues 
Geschäftslokal bereits im Juli bezo-
gen. Ich wünsche dem Team rund um 
Apotheker Mag. pharm. Dr. Lorenz 
Friedl einen guten Einstand und viel 
Erfolg an seinem neuen Standort. 
Auch die Mieterinnen und Mieter der 
vier Mietwohnungen sind Anfang 
September in ihr neues Heim über-
siedelt. Auch ihnen wünsche ich alles 
Gute!

Neues gibt es auch bei den Planun-
gen zur Bahntrasse Brenner Nordzu-
lauf. Bekanntlich wurden aus mehr 
als 100 Vorschlägen 5 Trassenvarian-
ten zur weiteren Prüfung ausgewählt. 
Niederndorfer Gemeindegebiet wird 
dabei nicht mehr berührt. Alle verblie-
benen Varianten führen untertunnelt 
auf der bayerischen Seite bis etwa 
auf Höhe Niederaudorf an uns vorbei. 

Dieser Umstand sorgt bei mir für ge-
wisse Erleichterung. Trotzdem, bei ei-
ner Umsetzung der Baumaßnahmen 
in etwa 20 Jahren werden wir die Aus-
wirkungen dieser Großbaustelle samt 
dem temporären Flächenverbrauch in 
der ganzen Region spüren. Deshalb 
erscheint mir die Teilnahme am wei-
teren Planungsprozess wichtig und 
ich werde diese Aufgabe im Sinne un-
serer Bürgerinnen und Bürger weiter-
hin sehr ernst nehmen.

Sehr erfreut bin ich auch über die 
erreichte Unterstützung bei der Lin-
derung der leidigen Belastung durch 
den Urlaubsdurchreiseverkehr. Nur 
durch die gute Zusammenarbeit von 
Land, dem Leiter des Baubezirksam-
tes, des Polizeikommandos, der Stra-
ßenmeisterei und nicht zuletzt der 
hohen Politik konnten wir erreichen, 
dass nach dem erfolgreichen Probe-
betrieb von „Dosierampeln“ rechtzei-

tig vor dem Winterreiseverkehr dau-
erhafte und verkehrsflussgesteuerte 
Ampeln installiert werden. Durch die-
se Dosierung soll der Verkehr durch-
lässiger werden, damit zumindest 
innerhalb unseres Ortes kein Stau 
mehr entsteht. Mir ist bewusst, dass 
diese Maßnahme kein Allheilmit-
tel ist. Ich hoffe jedoch, dass sich die 
abschreckende Wirkung gegenüber 
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Grenzkontroll- und Mautflüchtlingen 
bestätigen wird.

Das Gasthaus „Sebi“ ist Geschichte. 
Das Traditionsgasthaus, mit dem viele 
von uns schöne Erinnerungen verbin-
den, wurde geschliffen. In etwa einem 
Jahr soll an dieser Stelle eine moderne 
Käseproduktionsanlage unserer auch 

schon traditionellen Käserei Plangger 
stehen. Somit siedelt erfreulicherwei-
se ein regionaler Verarbeiter und Ver-
markter von hochwertigen Produkten 
wieder einige Arbeitsplätze an. 

Die in diesen Tagen endende 
Schwimmbadsaison war wieder sehr 
erfolgreich. Ich bedanke mich insbe-

sondere beim Team rund um den Ba-
demeister, das unsere Badegäste bes-
tens umsorgte.

Im Sommer durften wir wieder einige 
tolle Feste und Veranstaltungen erle-
ben. Ich bedanken mich bei den Or-
ganisatoren von den verschiedenen 
Vereinen für den Einsatz zur Belebung 
unseres Dorflebens.

Allen Schülerinnen und Schülern, den 
Lehrerinnen und Lehrern, dem Kinder-
betreuungspersonal und nicht zuletzt 
den Schülerlotsen wünsche ich einen 
guten Start in das Schuljahr 2019/20.

Es grüßt herzlich 

euer Bürgermeister

Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse seit der letzten Ausgabe

29.08.2019
- Wasseranschlussanträge
- Dienstbarkeitszusicherungsvertrag TIWAG (Parkplatz Eisschützenverein)
- Bebauungsplanung im Bereich 952/4 - Auflage und Beschlussfassung (Creativbau Sebi, 2. Baustufe)
- Subventionsansuchen Sportverein
- Bericht des Überprüfungsausschusses
- Re-Audit familienfreundliche Gemeinde - Maßnahmenplan
- Erschließungsstraße Siedlungsgebiet Sebi - Beratung über weitere Vorgangsweise

Bauamtsleiter Walter Mayr feierte sein 45-jähriges Dienstjubiläum

Am 1. August 1974 trat Walter Mayr 
seinen Dienst in der Gemeindever-
waltung von Niederndorf an.
Nach dem Besuch der Hauptschu-
le absolvierte er die kaufmännische 
Lehre im Gemeindeamt. Er übernahm 
nach und nach die verschiedensten 
Aufgabengebiete in der allgemeinen 
Verwaltung. Lange Zeit war er für das 
Meldeamt zuständig und arbeitete 
sich schließlich in sämtliche Themen 
des Bauamtes ein.  Jeder Neu-, Um- 

und Zubau in Niederndorf ging seit 
dieser Zeit über seinen Schreibtisch. 
Vor allem die sich ständig ändernden 
gesetzlichen Rahmenbedingen stel-
len eine große Herausforderung in 
diesem Bereich dar.
Lieber Walter, der Bürgermeister und 
die Belegschaft der Gemeinde Nie-
derndorf gratulieren dir zum Jubi-
läum und wünschen für die Zukunft 
viel Glück und Gesundheit!
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Wir gratulieren herzlich unseren Jubilaren

95 Jahre	 		
Aloisia Clay, Bergstraße 69

90 Jahre	 		
Alois Praschberger, Am Rain 21
Mathilde Mayr, Sebi 90

85 Jahre	 		
Adolf Schreder, Hechenbergweg 32
Johann Buchauer, Walchseestraße 27
Elisabeth Kuen, Dorf 17

80 Jahre	 		
Katharina Duregger, Unterdorf 1
Josef Schroll, Am Rain 15
Thomas Schwaiger, Flurgasse 6
Martha Hausberger, Bergstraße 55
Franziska Armstorfer, Lindrain 32
Fritz Kücher, Schützenweg 32

Aloisia Clay (links) durfte ihren 95. Geburtstag feiern, Alois Praschberger (rechts) seinen 90er!

Mathilde Mayr (links) bei der Ehrung zu ihrem 90er, Adolf Schreder (rechts) wurde 85!

Die 85er Johann Buchauer (links) und Elisabeth Kuen (rechts)!
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Katharina Duregger (links) und Josef Schroll (rechts) feierten ihren 80. Geburtstag!

Ebenso ihren 80. Geburtstag feierten Fani Armstorfer (links) und Fritz Kücher (rechts)

Die Gemeinde Niederndorf trauert um Ehrenzeichenträger Alois Röck

Am 24. Juni 2019 ist unser Ehrenzei-
chenträger Alois Röck von uns gegan-
gen. Wir verlieren einen engagierten 
Mitbürger, der sich in vielen öffentli-
chen Bereichen für das Niederndorfer 
Gemeinwohl eingesetzt hat. 
Alois Röck, Uhrmachermeister und 
Kaufmann, war von 1962 bis 1974, also 
insgesamt 12 Jahre lang, Gemein-
derat in Niederndorf. In dieser Zeit 
übte er Funktionen in den verschie-
densten Ausschüssen aus. Besondere 
Verdienste erwarb er sich vor allem 

im Feuerwehrwesen. In seiner jahr-
zehntelangen Funktion als Kassier 
der Freiwilligen Feuerwehr war er ein 
echtes Vorbild. Hervorzuheben ist na-
türlich auch sein Einsatz als einstiges 
Gründungsmitglied des Faschings-
vereines. Für seine Leistungen wurde 
ihm im Jahr 1991 das Ehrenzeichen 
der Gemeinde Niederndorf verliehen.
Wir sprechen der Trauerfamilie unser 
tiefes Mitgefühl und aufrichtige An-
teilnahme aus.
 

Auch Thomas Schwaiger (links) und Martha Hausberger (rechts) wurde zum 80er gratuliert!
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Nationalratswahl am 29. September 2019

Heizkostenzuschuss kann bis 30. November beantragt werden
Das Land Tirol gewährt für die Heiz-
periode 2019/2020 nach Maßgabe der 
folgenden Richtlinie einen  einmaligen 
Zuschuss zu den Heizkosten. Antrags- 
bzw. zuschussberechtigt sind alle Per-
sonen mit aufrechtem Hauptwohnsitz 
im Bundesland Tirol gem. § 3 TMSG.

Nicht antrags- bzw. zuschussberechtigt 
sind:
- Personen, die zum Zeitpunkt der An-
tragstellung eine laufende Mindestsi-
cherungs/Grundversorgungsleistung 
beziehen
- BewohnerInnen von Wohn- und Pfle-
geheimen, Behinderteneinrichtungen, 
Schüler- und Studentenheimen

Für die Gewährung gelten folgende 
Netto-Einkommensgrenzen:
- EUR 910,00 pro Monat für allein ste-
hende Personen
- EUR 1.380,00 pro Monat für Ehepaare 
und Lebensgemeinschaften
- EUR 230,00 pro Monat zusätzlich für 
das 1. und 2. und
- EUR 160,00 für jedes weitere im ge-
meinsamen Haushalt lebende  unter-

haltsberechtigte Kind mit Anspruch auf 
Familienbeihilfe
- EUR 500,00 pro Monat für die erste 
weitere erwachsene Person im Haus-
halt
- EUR 340,00 pro Monat für jede weite-
re erwachsene Person im Haushalt

Bei der Ermittlung des monatlichen 
Einkommens sind alle Einkünfte, die 
den im gemeinsamen Haushalt leben-
den / gemeldeten Personen zufließen, 
zu berücksichtigen. Das monatliche 
Einkommen ist ohne Anrechnung der 
Sonderzahlungen (13. und 14. Gehalt) zu 
ermitteln. Einkommen, die nur 12 x jähr-
lich bezogen werden (z. B. Unterhalt, 
AMS-Bezüge, Pensionsvorschuss, Kin-
derbetreuungsgeld), sind auf 14 Bezüge 
umzurechnen.

Bei der Ermittlung des monatlichen 
Einkommens sind nicht anzurechnen:
- Pflegegeldbezüge
- Familienbeihilfen
- Wohn- und Mietzinsbeihilfen
- Einkommen der minderjährigen Kin-
der im gemeinsamen Haushalt

- Witwengrundrenten nach dem KOVG
- Beschädigtengrundrente nach dem 
KOVG einschließlich der Erhöhung nach 
§ 11 Abs. 2 und 3 KOVG
- Rentenleistung nach dem Heimopfer-
rentengesetz
- Erhöhte Ausgleichszulagenbezüge

Bei der Ermittlung des monatlichen 
Einkommens sind in Abzug zu bringen:
- zu leistende Unterhaltszahlungen/Ali-
mente, soweit sie gerichtlich festgelegt 
sind

Höhe des Heizkostenzuschusses
Die Höhe des Heizkostenzuschusses 
beträgt einmalig EUR 250,00 pro Haus-
halt.

Verfahren:
Anträge können mit dem im Gemein-
deamt aufliegenden Formular bis 30. 
November 2019 gestellt werden. 

Achtung: Für PensionistenInnen mit 
Bezug der Ausgleichszulage ist eine 
gesonderte Antragstellung nicht erfor-
derlich.

Nach der vorzeitigen Auflösung des 
Nationalrats kommt es am Sonntag, 
29. September 2019 zur Neuwahl.

Wahlzeit:
Sonntag, 29. September 2019
7:30 bis 14:00 Uhr

Wahllokal:
Volksschule Niederndorf
Erdgeschoss, Klasse 1 und 2

Diese Wahl wird nach den Bestim-
mungen der Nationalrats-Wahlord-
nung 1992 abgewickelt. Wahlbe-
rechtigt sind alle österreichischen 
Staatsbürger, die am Stichtag 
(09.07.2019) in der Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemeinde ge-

führt werden, spätestens am Wahl-
tag (29.09.2019) das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind.

Briefwahl:
Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann be-
antragen Sie am besten eine Wahlkar-
te für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtli-
chen Wahlinformation“, weil dieses 
personalisiert ist. Es gibt 3 Möglich-
keiten: Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. Mit dem personalisier-
ten Code auf unserer Wählerverstän-

digungskarte in der „Amtlichen Wahl-
information“ können Sie rund um 
die Uhr auf www.niederndorf.at Ihre 
Wahlkarte beantragen.

ACHTUNG:
Zur Wahl unbedingt Wähler-
verständigungskarte sowie 
Personalausweis, Pass oder 
Führerschein mitnehmen
Diese Wahl wird erstmals über ein 
elektronisches Abstimmungsver-
zeichnis abgewickelt. Deshalb ist es 
unbedingt erforderlich, die Wähler-
verständigungskarte und einen Iden-
titätsnachweis zur Wahl mitzubrin-
gen.
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Rückblick auf eine gute Schwimmbadsaison
Obwohl es heuer - vor allem im Mo-
nat August - nicht ganz so viele Ba-
detage gegeben hat, dürfen wir uns 
über eine gute, unfallfreie Saison 
freuen

Unsere Mitarbeiterinnen an der Kas-
sa Sabine Weidlich und Katharina 
Millinger haben sich hervorragend 
eingearbeitet und werden uns vor-
aussichtlich auch nächstes Jahr wie-
der zur Verfügung stehen.

Zur Tradition geworden sind schon 
die beliebten Vollmondparties und 
der spektakuläre Sprungevent „Tschill 
& Jump“. Wir bedanken uns bei unse-
rem Restaurantpächter Helmut Astl 
für die Organisation dieser Veranstal-
tungen. 

Eine lustige Attraktion wurde auch 
angeschafft: Der neue „Zaubertep-
pich“ erfreute sich nicht nur bei den 
Kids größter Beliebtheit.

Wir blieben gottseidank von gröbe-
ren Unfällen verschont. Ein herzliches 
Dankeschön unserem Bademeister, 
den Kassenmitarbeiterinnen und 
auch unserem Bauhofteam für den 
reibungslosen Ablauf.

Viel Action auf dem Zauberteppich! 

Die Preisträger des heurigen „Tschill & Jump“ (Fotos Norbert Schmidhofer)

Immer wieder sehr beliebt: Kinder-Zumba mit Zabine & Alex (Foto Kaindl Horst)
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Über 10 Jahre lang sind wir nun schon 
in der glücklichen Lage, eine Filialapo-
theke in Niederndorf zu haben. Was 
früher undenkbar war, stellt heute 
eine wichtige Säule in der örtlichen 
Nahversorgung dar. Deshalb war es 
nie ein Diskussionspunkt, dass im 
neuen Dorfzentrum auch der Apo-
theke wieder Räumlichkeiten zur Ver-
fügung gestellt werden. 

Die Gemeindeführung ist sehr froh, 
mit Mag. pharm. Dr. Lorenz Friedl 
einen verlässlichen Partner zu ha-
ben. Keine Selbstverständlichkeit, 
zumal der Apotheker weit über EUR 
100.000,00 in das neue Geschäftslo-
kal investiert hat. 

Das alte Kaltschmid-Gebäude weicht dem neuen Dorfplatz
Im Juli wurde das Bestandsgebäude 
abgerissen. Zwischenzeitlich sind die 
Betonierarbeiten für die Tiefgarage 
abgeschlossen.
Nun gilt es noch zu hinterfüllen und 
den Platz fertigzustellen. Die Asphal-
tierung der Tiefgarage und einiger 
Restflächen steht vor der Ausführung. 

Neben den Pflasterarbeiten müssen 
auch die Geländearbeiten für den 
Generationenpark durchgeführt wer-
den. Im Herbst wird noch die Bepflan-
zung der Grünflächen erfolgen. Wir 
freuen uns auch schon auf den neuen 
Dorfbrunnen. Zwischenzeitlich wur-
den die Mietwohnungen bezogen.

Im Gemeindehaus beginnen gera-
de die Einrichtungsarbeiten für  die 
Möblierung und sollen bis Anfang 
Oktober abgeschlossen sein. Mit die-
sen Arbeiten beauftragt wurde die 
Tischlerei Hafner Holzmanufaktur in 
Niederndorferberg. 

Die Übersiedlung der Gemeindever-
waltung ist für Mitte Oktober ge-
plant. 

Wir begrüßen die Apotheke in ihrem neuen Geschäftslokal

Wir bedanken uns für die hervorragende Zusammenarbeit während der Bauphase und 
wünschen der Filialapotheke viel Erfolg an ihrem neuen Standort!
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Der Tourismusverband Kufsteinerland informiert: 

Registrierungspflicht für alle Formen der Unterkunftsgewährung
Neben den melderechtlichen Ver-
pflichtungen wurde nun auch im 
Aufenthaltsabgabegesetz eine An-
zeige- und Registrierungspflicht für 
alle Formen der Unterkunftgewäh-
rung eingeführt. Der Begriff des „Be-
herbergungsbetriebes“ wurde auch 
um jene Betriebe ergänzt, die auch 
nur gelegentlich über Internetportale 
oder Online-Anbieter angeboten wer-
den. Dies betrifft zum Beispiel auch 
AirBnB!

Was ist zu tun?
Der Unterkunftgeber hat sich vor 
Beginn der Vermietung beim Touris-
musverband schriftlich zu melden. 
Bei dieser Anzeige ist die Anzahl der 
Betten bekanntzugeben. Dazu wird 
ein Formular verwendet, das beim 
Tourismusverband aufliegt. In der 
Folge wird eine Betriebsnummer zu-
gewiesen.

Verletzung der Anzeigepflicht
Abgabenbehörde ist die Abteilung 
Tourismus beim Amt der Tiroler Lan-
desregierung. Jede unterlassene Re-
gistrierung von Unterkünften wird 
abgabenrechtlich weiterverfolgt und 
kann mit einer Geldstrafe von bis zu 
EUR 5.000,00 geahndet werden.

Ausnahmen von der 
Abgabenpflicht
Von der Abgabenpflicht befreit sind
- die Nächtigungen im Rahmen der 
Aus- und Weiterbildung von Mitglie-
dern von freiwilligen Rettungsorga-
nisatoren und freiwilligen Feuerweh-
ren;
- die Nächtigungen im Rahmen der 
Ausübung von Freiwilligentätigkeiten 
bei internationalen Großveranstal-
tungen (z. B. Volunteers bei Weltmeis-
terschaften oder internationalen 
Sportveranstaltungen)

Der Buchsbaumzünsler verursachte erheblichen Aufwand  
für Grundeigentümer und Gemeinde
Wie schon in der vergangengen Aus-
gabe der Gemeindezeitung berichtet, 
verbreitete sich der Buchsbaumzüns-
ler rasant aus. Der Schaden ist groß.
Es scheint, als gäbe es in Niederndorf 
keinen Buchs mehr, der nicht von die-
sem Schädling befallen ist. Dement-
sprechend groß war in den vergan-
genen Wochen auch der Andrang bei 
unserem Recyclinghof, wo gewissen-
hafte Bürger die befallenen Pflanzen 
zur Entsorgung hingebracht haben. 

Aufgrund der großen Mengen ent-
stand bei manchen der Eindruck, dass 
diese dort nur deponiert wurden. Zur Klarstellung: Der Gemeindebauhof lässt die angelieferten Buchsstauden 

nicht einfach liegen, sondern liefert sie nahezu täglich zur Kompostieranlage 
in Kundl, wo eine fachgerechte Entsorgung erfolgt.
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20 Jahre Elektrotechnik ROLAND GmbH
1999 – Ein Jungunternehmer wagte 
den Schritt in die Selbstständigkeit – 
mit Erfolg. Seit 20 Jahren hat Roland 
Ritzer sein eigenes Unternehmen 
und führt dieses mit großer Freude 
und Ehrgeiz. 

Zusammen mit den 10 Mitarbeitern, 
davon 4 Lehrlinge, ist die Firma Elek-
trotechnik Roland GmbH für Sie un-
terwegs. Alle Leistungen rund um 

moderne und zeitgemäße Elektro-
installation werden geboten. Für den 
Office- und Shopbereich hat Roland 
Verstärkung von seiner Frau Sieglinde 
und seiner Tochter Martina. Hier sind 
die Kunden für Geräteberatung aller 
Art gut betreut.

Im Rahmen der „Nacht des Hand-
werks und Genusses“ am 12. Sep-
tember erwarten Sie Überraschungs-

angebote, Informationen rund um 
„Wellness und Gesundheit“, Kaffee-
kreationen und vieles mehr. Bei ihren 
Kunden bedankt sich die Firma herz-
lichst für die langjährige Treue und 
das Vertrauen. 

Die Chefetage will sich hiermit auch 
bei all ihren Mitarbeitern für die 
Treue und teamstarke Leistung be-
danken! 

Die Seniorennachmittage finden an 
den Dienstagen 01.10., 05.11. und 03.12. 
jeweils um 14 Uhr im Gasthof Kuhstall 
statt. 

Bezirkswandertag in Kramsach: Hö-
femuseum - Reintalersee - Berglstei-
nersee am Samstag, 07.09. - Start der 
Wanderungen um 10 Uhr. Die Teilnah-
me wollen wir mit PKW-Fahrgemein-
schaften organisieren, alle Interessier-
ten bitte anmelden.

Donnerstag, 19.09. - „Tagesfahrt Bad 
Reichenhall - Königssee“ , Abfahrt um 
7:30 Uhr beim Parkplatz Eisschützen-
heim; Preis EUR 43,00 pro Person inkl. 
Schiffsfahrt

Samstag, 28.09. - „Eduard-Wallnöfer-
Wandertag“ im Pustertal in Südtirol - 

Details sind der nächsten HORIZONTE-
Ausgabe zu entnehmen. Interessierte 
Teilnehmer sind bis Freitag, 13.09. dem 
Landessekretariat zu melden

„Kulturfahrt Piemont und Ligurien in 
Italien“ von 07. bis 11.10. gemeinsam mit 
den Ortsgruppen Ebbs und Erl

„Kegeln“ ab Mittwoch, 16.10., 14 Uhr im 
Hallodu in Ebbs

Vorpremiere der Aufführung „Pension 
Schaller“ des Theata Niederndorf am 
Mittwoch, 16.10. um 20 Uhr im Gemein-
desaal

Donnerstag, 17.10. „Tagesfahrt Ober-
bayerische Rundfahrt“, Abfahrt um 8 
Uhr beim Parkplatz Eisschützenheim, 
Preis EUR 25,00 pro Person

„Überraschungsfahrt“ am Donnerstag, 
07.11. - Preis EUR 19,00 pro Person, Ab-
faht um 13 Uhr Parkpl. Eisschützenheim

Vollversammlung am Dienstag, 12. No-
vember um 14 Uhr im Gasthof Gradl. 
Bitte um rege Teilnahme.

Seniorenkongress in Innsbruck am 
Sonntag, 17.11. - bei entsprechendem 
Interesse ist eine gemeinsame Bus-
fahrt der Ortsgruppen in der Unteren 
Schranne beabsichtigt.

Adventfeier im Gemeindesaal am Frei-
tag, 13.12. um 14 Uhr. Wir laden ein zu 
einem feierlichen adventlichen Nach-
mittag!

Der Seniorenbund-Ausschuss hofft auf 
rege Teilnahme!

Das Herbstprogramm des Seniorenbundes
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Die Feuerwehr übte den Ernstfall mit einem Elektroauto
Am 20. August fand eine Elektroauto-
schulung im Abschnitt Niederndorf 
in unserem Feuerwehrhaus statt. 
Geleitet wurde diese Schulung durch 
Dominik Hochenegger, Kursreferent 
an der Landesfeuerwehrschule  in 
Telfs. 

Rund 80 Mann der Feuerwehren aus 
dem Abschnitt Niederndorf sowie 
der Feuerwehr der Stadt Kufstein 
nahmen an dieser Fortbildung teil. 
Hauptaugenmerk wurde auf die tak-
tische Vorgehensweise bei einem in 
einen Verkehrsunfall oder Brand ver-
wickelten Elektroauto gelegt. 

Die FF Niederndorf bedankt sich bei 
KDT Kitzbichler Martin für die Orga-
nisation, bei Dominik Hochenegger 
für die Durchführung, bei allen Ka-
meraden für die Disziplin während 
der Schulung, sowie bei Greenstorm 

Hirschhuber Richard (Jaguar I-Space), 
Porsche Wörgl - Weißsteiner Robert 
(Audi ETRON) sowie bei einer Privat-

person (BMW I3) für die zur Verfü-
gungstellung der Fahrzeuge.

Bei der Löschung eines E-Autos müssen einige Besonderheiten beachten werden 
(Foto Feuerwehr)

Ein Wissenstest für die Feuerwehrjugend
Erstmals in der Geschichte der Feu-
erwehr Niederndorf konnten 3 Ka-
meradInnen der Jugendfeuerwehr 
Niederndorf das Abzeichen in „Bron-
ze“ beim Wissenstest absolvieren. 
Es werden laufend Übungen und 
Schulungen intern als auch auf Be-
zirks- und Landesebene für unsere 
KameradInnen der Jugendfeuerwehr 
abgehalten, um diese mit 15 Jahren in 
den Aktivstand übernehmen zu kön-
nen. 

Selina Kitzbichler, Alina Greiderer und 
Katja Hörhager schlossen die Ausbil-
dung erfolgreich ab.

Falls auch du Interesse an der Feuer-
wehr hast und ein Held von Morgen 
sein willst, melde dich bei Komman-
dant Kitzbichler oder bei unserem Ju-
gendbeauftragten Buse Thomas.

v.l. BFKDT Mayr Hannes, JFM Kitzbichler Martin, HBI Kitzbichler Martin, JFF Greiderer 
Alina, JFF Hörhager Katja, BFI Winkler Stefan, JFF Schächl Anna, JFF Kitzbichler Selina, 
Jugendbetreuer LM Buse Thomas und LM Kitzbichler Christian, BSF Leitner Michael
(Foto Feuerwehr)
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Tigermücken in Tirol weiterhin überwacht 
Keine für den Menschen gefährlichen Viren nachweisbar

Invasive Mückenarten können im Ge-
gensatz zu einheimischen Mückenar-
ten gefährliche Krankheitserreger in 
sich bergen und auf den Menschen 
übertragen. Darum sollen diesen Mü-
ckenarten so wenig Brutplätze ent-
lang der Hauptverkehrsrouten wie 
nur möglich geboten werden, um 
eine dauerhafte Ansiedelung zu un-
terbinden.
In den letzten Jahrzehnten sind inva-
sive Mückenarten weltweit durch Wa-
rentransporte und Reisetätigkeiten 
verschleppt worden, wodurch sie sich 
seit den 1990er Jahren auch in Euro-
pa verbreiten. Dazu gehört die asiati-
sche Tigermücke, eine ursprünglich in 
den süd- und südostasiatischen Tro-
pen und Subtropen lebende Stech-
mückenart. Sie kann Überträger von 
Krankheiten wie dem Zika-, dem Chi-
kungunya- und dem Dengue-Virus 
sein, die vor allem in den Tropen und 
Subtropen vorkommen. Der Stich der 
asiatischen Tigermücke kann somit 
Erkrankungen beim Menschen aus-
lösen. Meist treten dabei die Symp-
tome einer Grippe auf. In einigen Fäl-
len können neurologische Probleme 
hinzukommen. Solche Erkrankungen 
sind in Österreich jedoch nur bei 
Fernreisenden bekannt.

Das Land Tirol betreibt seit 2016 ge-
meinsam mit dem Osttiroler Viro-
logen Gernot Walder ein intensives 
Überwachungsprogramm, um das 
Auftreten von invasiven Mückenar-
ten wie der Tigermücke oder der Ja-
panischen Buschmücke zu erfassen. 
Die Verbreitung der Insekten wird aus 
südlichen Ländern entlang der Au-
tobahn durch Autoreisen und Trans-
porte erwartet. Asiatische Tigermü-
cken kommen sowohl in städtischen 
als auch in ländlichen Gebieten vor. 
Sie sind in Südtirol bereits bis in den 
Raum Bozen vertreten. Bei diesen Be-
ständen konnten keine für den Men-

schen gefährlichen Viren nachgewie-
sen werden.

2016 wurden in Nordtirol zum erst-
mals Tigermückeneier an einem Au-
tobahnrastplatz in Fahrtrichtung 
Norden entdeckt, wo die Art aller-
dings nicht bestehen konnte. 

2017 und 2018 gab es im Unterinntal 
und in Osttirol eine Reihe von größe-
ren Eiablagen beider Mückenarten. 
Trotzdem ist derzeit nicht von einer 
dauerhaften Ansiedelung in Nordti-
rol auszugehen, aber die Verteilung 
der Fundorte sowie der Zeitpunkt des 
Auftretens schließen die Möglichkeit 
nicht aus. 

Dr. Anita Luckner-Hornischer von der 
Landessanitätsdirektion beruhigt: „Es 
konnten bei keiner der untersuchten 
Mücken in Tirol krankheitserregende 
Viren festgestellt werden. Wichtig ist 
es, diesen Mückenarten so wenig Le-
bensraum wie nur möglich zu bieten. 
Vor allem wohnortnahe sollten die 
Möglichkeiten zur Eiablage stark kon-
trolliert werden.“ 

Tigermücken legen ihre Eier bevor-
zugt in kleine Wasseransammlun-
gen in Astlöchern, Blattachseln von 
Pflanzen, Bambusstumpfen oder Ko-
kosnussschalen. In der städtischen 
Umgebung sind es meist verstopfte 
Regenrinnen, Gullys oder mit Wasser 
gefüllte Behälter wie Regentonnen, 
Blumenvasen, Pflanzenuntersetzer, 
Eimer, Dosen, Flaschen oder Gläser. 
Besonders attraktiv sind auch im Frei-
en gelagerte Autoreifen. Die Eier kön-
nen Trockenheits- und Kälteperioden 
trotzen, brauchen aber Wasser zur 
Entwicklung, die zwischen wenigen 
Tagen und zwei Wochen dauert.

Eingeschleppte Mücken sollten in der 
warmen Jahreszeit so wenig geeig-

nete Brutplätze wie möglich finden. 
Die Landessanitätsdirektion rät der 
Bevölkerung entlang der Hauptver-
kehrsrouten deshalb, kleine Wasser-
ansammlungen in privaten Gärten, 
aber auch in öffentlichen Bereichen 
(z.B. Friedhöfen) zu vermeiden und 
gegebenenfalls zu beseitigen.

WAS KANN DER/DIE EINZELNE UN-
TERNEHMEN? 
• Von April bis November jeden noch 
so kleinen Behälter, in dem sich Was-
ser sammeln kann, regelmäßig (min-
destens einmal  in der Woche) entlee-
ren oder umkippen. Planschbecken, 
Vogeltränken usw. mindestens ein-
mal in der Woche ausleeren und aus-
trocknen lassen. 
• Regentonnen dicht abdecken. 
• Dachrinnen auf Verstopfungen kon-
trollieren (stehendes Wasser vermei-
den!) 
• Bieten Sie den Tigermücken keine 
wohnraumnahen Möglichkeiten für 
Eiablage. 

Mehr Informationen unter https://
www.ages.at/themen/krankheitser-
reger/west-nil-virus/vorbeugung/
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Aktuelle Angebote der Erwachsenenschule für Herbst/Winter 2019/20

• Trachtennähkurs und allgemeiner 
Nähkurs mit Frau Christine Ehren-
strasser, Beginn im November 2019, 
Handarbeitsraum der NMS; Infor-
mationen und Anmeldung bei der 
Kurslehrerin unter Tel. 0680 1303927, 
Email: trachtenschneiderin@aon.at;

• „Dokumentationen mit natio-
nal und international erfolgreichen 
Filmen aus unserer Region, über               
Historisches, besondere Menschen 
und Schicksale, mit Naturschönheiten 
und Humor“ am Dienstag, 5. Novem-
ber, ab 19.00 Uhr im Medienraum der 
NMS mit dem Bundes- und Landes-
sieger OSR Walter Wegscheider (frei-
willige Spenden für Sozialprojekt!)

Spezielle Angebote für Ihre Ge-
sundheit und Fitness über den 
Winter
• Rückenschule  „Gezielt vorbeugen 
und heilen“ mit Frau Belinda Delong 
von der Firma Wittlinger. Beginn: Mitt-
woch, 25.09.2019, von 18.30 bis 20.00 
Uhr, an der NMS, gesamt 8 Abende. 
Kurskosten EUR 58,00/Person. An-
meldungen ARGEMED Niederndorf 
05373/61674

• Ausdauer und Kraft durch Yoga
(basierend auf der ayurvedischen 
Marmalehre) mit Frau Antonia Mit-
terer, jeweils am Mittwoch, Mehr-
zweckraum der PTS,  Beginn am 01.10. 
2019, jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr, 
Kurskosten EUR 140,00/Person, 10 
Abende. Anmeldung und Informa- 
tion unter:  05373/42481 oder anto-
nia@heilmasseurin-mitterer.at

• Mindfull–based Stress Reduction 
Seminar (MBSR) 
Mit Frau Bettina Oswald-Goebel, 
Achtsamkeitstrainerin. Dieser acht-
wöchige Kurs basiert auf einem sys-

tematischen und intensiven Training 
von Achtsamkeitsmeditationen im 
Sitzen, Liegen, Stehen, Gehen und 
sanften Körperübungen. Termine: Je-
den Donnerstag von 23. Jänner bis 12. 
März 2020, jeweils von 17.30 bis 20.00 
Uhr. Zudem Sonntag, 1. März von 
9.00 bis 16.00 Uhr im Medienraum 
der NMS Niederndorf.  Beitrag EUR 
340,00. Anmeldungen und Informa-
tionen: 0664/5518938 oder oswald-
goebel5@gmail.com

Kulturreisen 2020:
„Erlebnisreise auf der Donau von 
Wien bis ans Schwarze Meer“, von 5. 
bis 14. Juni 2020 
„Kultur und Wein am Neckar und 
Überraschendes im nördlichen 
Schwarzwald“, von 20. bis 25. Septem-
ber 2020
Interessierte bekommen genauere In-
formationen!

Viel Vergnügen mit den Angeboten 
und Mut zum Mitmachen!
Rupert Mayr, Tel. 0664/73431048
Email: rupert@rupertmayr.at

Landestheaterfahrten 2019/2020
Der kostendeckende Gesamtpreis 
richtet sich nach der Teilnehmerzahl. 
Die Abfahrtszeiten können sich nach 
den Beginnzeiten verschieben, meist 
um 16.00 Uhr Abfahrt an der Neuen 
Mittelschule Niederndorf mit Zu-
steigmöglichkeiten nach Vereinba-
rung. 

Anmeldungen jederzeit unter ru-
pert@rupertmayr.at oder Tel. 
0664/73431048. 

Sonntag, 13.10.2019		  „Die Schattenkaiserin“, Musical, 30 Personen
Sonntag, 17.11.2019		  „Der Menschenfeind“, Komödie, 20 Personen
Sonntag, 12.01.2020		  „Wolfang Amadeus“, Tanztheater, 30 Personen
Sonntag, 01.03.2020		  „Rigoletto“, Oper von Giuseppe Verdi, 30 Personen
Sonntag, 17.05.2020		  „Freischütz“, romantische Oper, 20 Personen 
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KUUSK widmet sich den Mobilitätsherausforderungen der Region 
„Unsere Region kann durch eine 
bewusste Planung und durch das 
aktive Mitwirken aller Stellen eine 
ressourcenschonendere Mobilität in 
die Wege leiten. Die Region Kufstein 
und Umgebung – Kaiserwinkl – Un-
tere Schranne hat durch ihre Lage, 
Wohlstand und Innovationskraft die 
besten Voraussetzungen, hier eine 
Vorreiterrolle einzunehmen“ – zu die-
ser Erkenntnis ist Manuel Tschenet 
schon vor Jahren gekommen, nun 
kann er selbst an der Umsetzung sol-
cher Strategien als Mobilitätsbeauf-
tragter der Region KUUSK mitwirken. 

Es gilt Zukunftsstrategien und Alter-
nativen zum PKW für die verkehrsge-
plagte Region zu finden, als Vermittler 
zwischen Gemeinden untereinander 
und auch gegenüber anderen Ins-
titutionen zu fungieren aber auch 
Themen anzugehen, welche über die 
sogenannte „Wohlfühlzone“ einiger 

handelnden Personen und Teilen der 
Bevölkerung hinausgehen. 

Verschiedene Projektideen sind be-
reits im Entstehen, eine davon wird 
sogar schon im Herbst 2019 gestartet. 
Im Zuge der Etablierung des Mobili-
tätsforums Wirtschaft für die gesam-
te Region wird bei Firmen und ihrem 
Mobilitätsmanagement begonnen. 
Gerade sie stehen durch ständige 
Parkplatzerweiterungen und Mitar-
beiterInnen, denen die tägliche Be-
wegung fehlt, unter starkem Hand-
lungsdruck. Inhalt des Vorhabens ist 
es, einzelne FirmenmitarbeiterInnen 
zu Mobilitätscoaches auszubilden 
und dadurch ein innerbetriebliches 
Umdenken zu erreichen, konkrete 
Maßnahmen umzusetzen und Ver-
netzung zwischen den Unternehmen 
in gemeinsamen Mobilitätsfragen zu 
erhalten. 

Haben Sie Fragen oder Anregungen, 
die zum Thema passen? Dann kön-
nen Sie gerne unter tschenet@rm-
kuusk.at oder unter 0660 3200809 
mit Manuel Tschenet Kontakt auf-
nehmen und zukunftsträchtige The-
men diskutieren.

Beecar: E-CarSharing für nachhaltige Mobilität
Ein privates Auto wird im Durch-
schnitt nur 1 Stunde pro Tag genutzt - 
es ist also mehr ein teures „Steh-“ als 
ein „Fahr“zeug. Und genau hier setzt 
unser Beecar an.
Seit ca. 1 Jahr bieten die Stadtwerke 
Kufstein sowie die Gemeinden Nie-
derndorf, Langkampfen und Kössen 
insgesamt sechs Elektroautos an. Ei-
nes davon steht in Niederndorf. Die 
Nutzung ist einfach und in wenigen 
Schritten möglich. Nach einer einma-
ligen Registrierung erfolgt die Reser-
vierung des Autos über das eigene 
Handy oder den PC. Zur reservierten 
Zeit kann das Auto mit einer Kunden-
karte geöffnet und genützt werden.

Privatpersonen zahlen eine monatli-
che Grundgebühr von 10 EUR, 20 Cent 
pro gefahrenem Kilometer sowie für 
den reservierten Zeitraum 2 Euro pro 
Stunde. Bei einem privaten Fahrzeug 

sind alleine schon die Fixkosten höher, 
von den Anschaffungskosten ganz 
abgesehen. 
Interessierte können sich bei den 
Stadtwerken Kufstein, unter www.
beecar.at oder per E-Mail unter info@
beecar.at sowie bei der Gemeinde 
Niederndorf informieren.
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Tag der Offenen Tür beim Bezirkskrankenhaus Kufstein am 6. Oktober
Seit 1999 steht das Allgemein öffent-
liche Bezirkskrankenhaus Kufstein 
für herausragende Behandlungsme-
thoden am Puls der Zeit. Am Sonn-
tag, 6. Oktober 2019 von 10.00 bis 
17.00 Uhr öffnet die Gesundheitsein-
richtung zum 20-jährigen Bestehen 
feierlich ihre Türen. Herzlich lädt das 
BKH ein, einen Blick hinter die Kulis-
sen zu werfen!
Vorgestellt wird, was normalerweise 
der Öffentlichkeit verborgen bleibt: So 
unter anderem ein vollausgestatteter 
Operationssaal inkl. live OP-Simula-
tion, die Sterilisationsabteilung für 
OP-Besteck, die Radiologie, die Chir-
urgie und die neu gebaute Gesund-
heits- und Krankenpflegeschule inkl. 
Simulationszentrum. Highlight ist die 
robotische Chirurgie, die mit „daVin-
ci®“ einen Einblick in die Zukunft der 
Operationstechnik gewährt. Digital 
wird es auch am Stand der Virtual Re-
ality Brillen, mit denen man interaktiv 
durch den menschlichen Körper reist 
und Wissenswertes über Organe und 
Zellkern erfährt. Selbst Hand anlegen 
können die Besucher beim Wunden 
nähen in der neuen Abteilung Or-
thopädie und Traumatologie, beim 
Obstschneiden mit dem Laserskalpell 
in der HNO, beim Zerteilen von kleins-
ten Blütenblättern mit einer Glas-
körperschere in der Augenabteilung, 
beim „Gummibärchenfischen“ mit 
dem Pelvi-Trainer in der Gynäkologie 
oder beim Bewegen im Alterssimula-
tionsanzug in der Phyiso- und Ergo-
therapie.

Vorträge, Führungen und Beratung
Neben interessanten Vorträgen, von 
Schlaganfall über neue chirurgische 
Erkenntnisse, Onkologie, Orthopädie 
bis hin zu komplementärer Pflege, 
blickt man bei den technischen Füh-
rungen tief ins Innere des Kranken-
haus Versorgungstraktes. Wie der 
Ablauf rund um 1.200 Mitarbeiter 
und 30.302 stationäre bzw. 106.842 

ambulante Patienten gemanagt 
wird, erfahren Interessierte beim 
Rundgang mit der Stellvertretenden 
Verwaltungsdirektorin. Aber auch 
beratend stehen die verschiedenen 
Abteilungen und externen Partner 
an diesem Tag zur Verfügung, wie der 
Dachverband der Selbsthilfegruppen, 
die Überleitungspflege und Akut-
geriatrie, die Dialyseabteilung sowie 
das Rote Kreuz mit dem Blutspende-
dienst.

Flugrettung, Hundestaffel, Lösch-
übung und Feldküche
Spannende Einblicke geben die ex-
ternen Partner des BKH Kufsteins. Die 
SHS Flugrettung Langkampfen prä-
sentiert ihren Einsatzhubschrauber, 
das Rote Kreuz und der Samariter-
bund zeigen verschiedenste Übun-
gen u.a. mit Therapiehunden und 
stellen ihre Feldküche aus. Welche 
flammenbekämpfende Methode im 
Falle eines Brandes die richtige ist, er-
fährt man bei den Löschexperten der 
Firma Noris.

Kinderbetreuung, Hüpfburg, E-Bike-
Testcenter und Gewinnspiel
Am Gelände der neuen Schule für Ge-
sundheits- und Krankenpflege küm-
mern sich die professionellen Kinder-
betreuer der Kinderfreunde um die 
kleinen Besucher. Dort wird gespielt, 

geschminkt, gebastelt und auf der 
Hüpfburg geklettert. Am Vorplatz 
können Jung und Junggebliebene die 
neuesten E-Bike Modelle der Firma 
Greenstorm testen. Zudem gibt es ein 
E-Bike, neben weiteren tollen Preisen, 
beim großen BKH Gewinnspiel für ein 
halbes Jahr kostenlos zu gewinnen.

Anreise, Kulinarisches und Musikali-
sches
Am Tag der offenen Tür stehen auch 
die Parkplätze der Umgebung (Inter-
spar und M-Preis) kostenfrei zur Ver-
fügung. Von dort sind es nur wenige 
Gehminuten bis zum BKH Kufstein. 
Mit dem öffentlichen Stadtverkehr 
erreicht man die Gesundheitseinrich-
tung mit den Linien 1 und 2 im 20-Mi-
nuten Takt. Für Erholung und Ent-
spannung nach vielen interessanten 
Eindrücken sorgen musikalische Um-
rahmung und kulinarische Genüsse 
im Krankenhaus-Café Millennium.

Der Gemeindeverband, die Kollegiale 
Führung, sowie das gesamte Team 
des Bezirkskrankenhauses Kufstein 
freuen sich darauf, Sie beim Tag der 
Offenen Tür begrüßen zu dürfen. Wei-
tere Informationen und Details zum 
Tag der Offenen Tür finden Sie unter 
www.bkh-kufstein.at/openhouse.
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Konsumerhebung der Statistik Austria

Wie viel geben Haushalte in Öster-
reich für Lebensmittel, Kleidung oder 
Wohnen aus? Wie unterscheiden sich 
die Ausgaben von Jungfamilien, Sin-
gles oder Seniorenhaushalten? 

Fragen wie diese beantwortet die 
Konsumerhebung, die alle fünf Jah-
re von Statistik Austria durchgeführt 
wird. Sie gibt nicht nur Aufschluss 
über die Konsumgewohnheiten der 
Haushalte, sondern liefert auch Infor-
mationen über Lebensstandard und 
Lebensbedingungen unterschiedli-
cher sozialer Gruppen. Dadurch dient 
sie etwa Sachverständigen zur Schät-
zung von Unterhaltszahlungen oder 
Lebenshaltungskosten.

Die Ergebnisse fließen auch in viele 
weitere wichtige Statistiken ein, etwa 
in die Zusammenstellung des Waren-
korbes zur Inflationsberechnung (VPI 
und HVPI). Der Verbraucherpreisindex 
(VPI) ist ein Maßstab für die allgemei-
ne Preisentwicklung oder Inflation, 
von der private Haushalte beim Er-
werb von Waren oder Dienstleistun-
gen unmittelbar betroffen sind. Er 
wird zur Wertsicherung von Geldbe-

trägen verwendet, etwa bei Mieten 
oder Versicherungen, und ist Basis 
für Lohn- oder Pensionsverhandlun-
gen. Der Harmonisierte Verbraucher-
preisindex (HVPI) hingegen dient 
dem Vergleich der Inflationsraten auf 
europäischer Ebene. Als besonderes 
Service steht Ihnen unter https://
www.statistik.at/indexrechner/ ein 
Wertsicherungsrechner zu Verfü-
gung, mit dem Sie selbst kostenfrei 
Berechnungen online durchführen 
können. Außerdem haben Sie unter 
http://pic.statistik.at/persoenlicher_
inflationsrechner/ die Möglichkeit, 
Ihre persönliche Inflation anhand der 
eigenen Ausgaben zu berechnen und 
mit der allgemeinen Teuerungsrate 
zu vergleichen.

Die österreichische Konsumerhebung 
blickt bereits auf eine lange Tradition 
zurück – seit 1954 wird sie in regelmä-
ßigen Abständen durchgeführt. Doch 

bereits Anfang des 20. Jahrhunderts 
interessierte man sich für die Aus-
gaben, Einkommen und Ausstattung 
von Privathaushalten: 1912-1914 wur-
den erstmals die „Wirtschaftsrech-
nungen und Lebensverhältnisse von 
Wiener Arbeiterfamilien“ durch das 
K.u.K. Arbeitsstatistische Amt unter-
sucht.

Mehr als hundert Jahre später, Ende 
Mai 2019, hat die Konsumerhebung 
2019/20 begonnen. Haushalte, die 
in ganz Österreich nach dem Zufall-
sprinzip ausgewählt wurden, führen 
jeweils zwei Wochen lang ein Haus-
haltsbuch und protokollieren ihre 
Ausgaben und beantworten Fragen 
zur Wohnung, der Ausstattung des 
Haushalts sowie zu den einzelnen 
Haushaltsmitgliedern. Als Danke-
schön fürs Mitmachen gibt es für die 
teilnehmenden Haushalte Einkaufs-
gutscheine, die in vielen Geschäften 
und Restaurants einlösbar sind.

Nähere Informationen zur laufenden 
Konsumerhebung finden Sie unter 
www.statistik.at/ke-info.

Zivilschutzprobealarm am
Samstag, 5. Oktober 2019

Für Ihre Sicherheit findet in ganz Ös-
terreich am Samstag, 5. Oktober 2019 
zwischen 12.00 und 12.45 Uhr der Zi-
vilschutz-Probealarm statt.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut 
zu machen und gleichzeitig die Funk-
tion und Reichweite der Sirenen zu 
testen, wird einmal jährlich von der 
Bundeswarnzentrale im Bundesmi-
nisterium für Inneres mit den Ämtern 
der Tiroler Landesregierung ein öster-
reichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 
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UKULELE-Workshop für Anfänger
Das Katholische Bildungswerk Nie-
derndorf organisiert am 7. und 8. No-
vember 2019 einen 2-tägigen Schnell-
kurs für musikalische Anfänger und 
Interessierte.  Nach 2 Abenden mit 
Musiklehrer Jeremy Lentner kann je-
der einfache Song mit der Ukulele 
begleitet werden. Die Instrumente 
werden bereitgestellt.

Ort: Kindergarten Niederndorf
Zeit: 07. u. 08.11. v. 18:30 bis 21:00 Uhr
Kosten: EUR 50,00 inkl. Skript und 
                Videos

Anmeldungen aufgrund begrenzter 
Teilnahmezahl bei Johanna Weber, 
0667 62772203 bzw. leo.daniela@
gmx.at

KBW-Filmabend: Das versunkene Dorf
Das Katholische Bildungswerk lädt zu einem Filmabend 
im Pfarrsaal Niederndorf am Donnerstag, 26. September 
2019 um 19:30 Uhr ein. 

Der Film handelt von der  menschlichen Tragödie am Re-
schenpass, als das Dorf Graun - von der Weltöffentlichkeit 
unbemerkt - für ein staatliches Stauseeprojekt einfach ge-
flutet wurde.

Tanz mit - bleib fit!
Tanzen ab der Lebensmitte - eine Ver-
anstaltung des Sozialsprengels
Trainiert das Gedächtnis, fördert das 
Gleichgewicht und macht jede Men-
ge Spaß. Kreistänze, Paar- und Mehr-
paartänze, Einzeltänze, die von allen 
gleich mitgetanzt werden können.

Beginn: Freitag, 11. Oktober 2019 um 
9:00 Uhr, 14-tägig im Pfarrhaus Nie-
derndorf. (Einstieg jederzeit möglich)
Kosten: 10er Block Euro 40,00

Anmeldung: TL Elisabeth Staffner, Tel. 
0650/2627899 

Einladung zum Pfarrfest am 6. Oktober 2019
Die Pfarre Niederndorf lädt am Sonn-
tag, 6. Oktober 2019 zum traditionel-
len Erntedank- und Pfarrfest ein.
9.30 Uhr Aufstellung der Gruppen 
und Vereine bei der Neuen Mittel-
schule

9.40 Uhr Erntedankprozession der 
ganzen Pfarrgemeinde um das Dorf, 
anschließend Dankgottesdienst 
beim Kriegerdenkmal, musikalische 
Gestaltung durch die Musikkapelle 
(Bei Schlechtwetter findet der Got-
tesdienst um 9.30 Uhr in der Kirche 
statt.)

Anschließend findet das Pfarrfest in 
der Kirchgasse und im Ortszentrum 
statt. 

Für Verpflegung & Getränke sowie 
Kaffee & Kuchen ist immer bestens 

gesorgt. Hendl und alle anderen Spei-
sen gibt es auch zum Mitnehmen!

Spiel und Spaß für die ganze Familie:
Hüpfburg, Kletterturm, Tombola und 
vieles mehr. 

Der Reinerlös bleibt in der Pfarre. Ein 
Teil kommt einem sozialen Zweck zu 
Gute. 

Auf euren Besuch freuen sich Pfarrer 
Thomas Schwarzenberger und der 
Pfarrgemeinderat Niederndorf.
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2. Cornhole Turnier des Bierverkostungsvereines 

Waren es im letzten Jahr bereits 28 
Teams, durfte der BVVN bei der zwei-
ten Auflage des Cornhole Turniers am 
29.06.2019 unglaubliche 40 Mann-
schaften begrüßen. An dieser Stelle 
schon mal einen herzlichen Dank an 
alle Teilnehmer und den überwälti-
genden Zuspruch.
Das Wetter war optimal und die ins-
gesamt 7 Wurfbahnen am Sportplatz 
in Niederndorf in bestem Zustand. 
Aufgrund einer Terminkollision konn-
ten die Vorjahressieger „Die ultimati-
ve Schlänke“ nicht am Turnier teilneh-
men und so stand schon vorher fest, 
dass es einen neuen Sieger geben 
wird.

Die Vorrunde wurde in 8 Gruppen 
ausgespielt, ehe es für die beiden 
Gruppensieger in der Finalrunde wei-
terging. Die Dritt– bis Fünftplatzier-
ten aus den Gruppen konnten sich in 
einem Platzierungsspiel den endgülti-
gen Abschlussrang sichern. Bereits die 
Gruppenphase war heiß umkämpft 
und auf sehr hohem Niveau, am Ende 
konnten sich aber 16 Teams einen klei-
nen Vorsprung herausarbeiten und 
stiegen in das Achtelfinale auf. Bei 
leichtem Wind, der dem Spielspaß 
und der Fairness aber keinen Abbruch 
tat, waren auch hier intensive Partien 
zu beobachten.

Jede Kehre, jeder noch so ungenaue 
Wurf  konnte über Sieg oder Nieder-
lage entscheiden und so kam es auch 
hier zu sehr vielen engen Ergebnissen.
Bis ins Halbfinale schafften es 
letztendlich die Teams Long-
horns 3, Lois&Lois, OK cool und 
d´Wammerlbriada. Im Duell Long-
horns 3 gegen d´Wammerlbriada 
und Lois&Lois gegen OK cool gingen 
die jeweils erstgenannten als Sieger 
hervor. Im Spiel um Platz 3 konnten 
sich anschließend OK cool gegen die 
d´Wammerlbriada durchsetzen.

Das große Finale bestritten Long-
horns 3 gegen Lois&Lois. Dem Tur-
nierverlauf entsprechend wurde es 
auch hier eine richtig spannende und 
packende Angelegenheit. Konnte sich 
das Team Lois&Lois noch den ersten 
Satz sichern, konterte Longhorns 3 im 
zweiten, sicherte sich diesen und er-
zwang eine Entscheidungsrunde. In 
dieser hatte das Team von Longhorns 
3 schlussendlich die Nase vorne und 
konnte mit Nervenstärke den ganz 
großen Wurf landen. Herzliche Gratu-

lation an die Mannschaft Longhorns 3 
zum verdienten Turniersieg.

Abschließend möchte sich der Bier-
verkostungsverein Niederndorf noch-
mals bei allen Sponsoren, Teilneh-
mern, Unterstützern, Zuschauern und 
den Helfern bedanken. Wir würden 
uns freuen, auch nächstes Jahr wie-
der viele begrüßen zu dürfen, wenn es 
wieder heißt „Sackerl fliag“.   

Eine coole Stimmung herrschte beim Cornhole Turnier des Bierverkostungsvereins;

Die Mannschaft Longhorns 3 konnte das Turnier für sich entscheiden (Fotos Patrick 
Mayr)
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Neuer Obmann beim Eisschützenverein Niederndorf

Die heurige Jahreshauptversamm-
lung, abgehalten am 28. Juni 2019 
beim Postwirt, brachte mehrere Ver-
änderungen in der Vereinsführung 
mit sich. Nach 8 Jahren an der Ver-
einsspitze legte Pepi Kraisser seine 
Obmannfunktion aus persönlichen 
Gründen zurück und übergab das 
Zepter an Georg Duregger. 
Der neue Obmann kann bereits auf 
Erfahrung zurückgreifen, nachdem 
er in früheren Jahren diese Funk-
tion bereits mehrere Perioden lang 
innehatte. Ebenfalls neu in den Vor-
stand gewählt wurden Robert Atzl als 
Sportwart und Alexander Brauchart 
als Beirat. Die restlichen Vorstands-
mitglieder blieben unverändert: Josef 
Kitzbichler (Kassier), Helga Kitzbich-
ler (Kassier-Stv.), Walter Orehounig 
(Schriftführer), Elli Orehounig (Schrift-
führer-Stv.), Hans Aufhammer (Beirat). 
Die Kassaprüfung erfolgt weiterhin 
durch Gerti Kapfinger, künftig unter-
stützt durch Michael Daxauer.

In einer sehr harmonisch verlaufen-
den Versammlung wurde über die 
zahlreichen Vereinsaktivitäten berich-
tet, vor allem aber dem scheidenden 
Obmann Pepi Kraisser,  durch Georg 

Duregger und Gerti Kapfinger in sehr 
lustig und poetisch vorgetragener 
Form,  für sein sehr engagiertes und 
vorbildliches Wirken gedankt. Der 
EVN feiert heuer sein 40jähriges Ju-
biläum und kann auf viele sportliche 
Erfolge zurückblicken, unter anderem 
ist die 1. Mannschaft bei den Herren 
sowohl in der Sommer- als auch in der 
Wintersaison in der Landesliga, der 
höchsten Spielklasse Tirols, vertreten.

Bürgermeister Christian Ritzer lobte 
in seiner Ansprache die Aktivitäten 
des EVN aber auch die sportlichen 
Erfolge sowie den dörflichen Zusam-
menhalt im Niederndorfer Vereins-
wesen. Er bedankte sich beim eme-
ritierten Obmann für seine Tätigkeit, 
gratulierte den neu- bzw. wiederge-
wählten Funktionären zur Wahl und 
wünschte ihnen alles Gute für die 
kommende Funktionsperiode.

Von links Bgm. Christian Ritzer, Robert Atzl (Sportwart), Helga Kitzbichler (Kassier-
Stv.), Sepp Kitzbichler (Kassier), Georg Duregger (Obmann), Pepi Kraisser (Obmann-
Stv.), Walter Orehounig (Schriftführer), Elli Orehounig (Schriftführer-Stv.), nicht im 
Bild: Hans Aufhammer (Beirat), Alexander Brauchart (Beirat) (Fotos EVN)

Im Zielbewerb der Damen siegte Elli 
Orehounig (243 Punkte) vor Anni Knoll 
(230 Punkte) und Wilma Duregger (181 
Punkte). Beim Herren-Einzelbewerb 
holte sich Hans Aufhammer (277 
Punkte) vor Robert Atzl (274 Punkte) 
und Robert Obwaller (269 Punkte) den 

Titel. Im Mannschaftsbewerb ging der 
Vereinsmeister-Titel nach sehr ausge-
glichenen und heiß umkämpften Par-
tien unter 6 ausgelosten Mannschaf-
ten an das Team Walter Orehounig, 
Schorsch Kapfinger, Lydia Fahringer 
und Helmut Herramhof (13:7 Punkte 

- Foto links) vor der Mannschaft Pepi 
Kraisser, Hans Aufhammer, Helga 
Kitzbichler und Anni Knoll (12:8 Punk-
te - Foto Mitte). Dritter wurden Ro-
bert Atzl, Elli Orehounig, Rudi Vigl und 
Margit Kraisser (10:10 Punkte - Foto 
rechts).

Ergebnisse der EVN-Vereinsmeisterschaften
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Am 22. und 23.06.2019 fanden in 
Wiener Neustadt die Bundesmeis-
terschaften „Latusch“ (Leichtathle-
tik/Turnen/Schwimmen) statt. Nach 
dem hervorragenden Ergebnissen 
des Turnvereina in Innsbruck am 1. 
Mai 2019 durften das erste Mal drei 
Mannschaften aus Niederndorf zu 
den Bundeswettkämpfen fahren: das 
Team „Offene Klasse“, „Jugend I weib-
lich“ und „Jugend I mixed“.

Die Woche vor dem Wettbewerb war 
noch richtig spannend, da sich einer 
unserer Turner verletzte und nicht 
teilnehmen konnte. Wir haben jedoch 
das Glück, in den eigenen Reihen fan-
tastische und spontane Kinder zu ha-
ben, die jederzeit einspringen können 
und so die Klasse des Vereins wieder-
mal klar aufzeigen konnten

So holte das Team „Offene Klasse“ 
mit Fabian Sausgruber (Ndf.), Isabella 
Rathgeb (Erl) und Maximilian Huter 
(Kfst) mit 1168 Punkten und das Team 
„Jugend I mixed“ mit Julia Müllauer 
(Ebbs), Isabel Dornauer (Ebbs), Daniela 
Daxauer (Ebbs) und Jonas Stadler (Erl) 

mit 1164 Punkten jeweils die Titel als 
Bundesmeister in Ihrer Klasse. Beson-
derer Dank an Jonas Stadler für seine 
Spontanität und großartige Leistung! 
Das Team „Jugend I“ weiblich um Eva 
Mayr (Ebbs), Theresa Schmid (Erl), Mi-
riam Stock (Ebbs) und Anna Wohlfart 
(Ndf) wurde hervorragende Vizemeis-
ter mit 1100 Punkten. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
den Trainern Christiane Maier, Doris 
Perktold und Sofie Hauser sowie dem 
ganzen Trainerstab dahinter bedan-
ken. Danke, an all die, die sich ehren-
amtlich für alle anderen einsetzen. 

Allen aktiven Niederndorferinnen 
und Niederndorfer wünschen wir viel 
Energie, um jetzt im Herbst wieder 
durchstarten zu können.

Der Turnverein Niederndorf super erfolgreich bei den Bundeswettkämpfen

Die TVN-Gruppe unterwegs zu den Bundesewettkämpfen in Wiener Neustadt;

S´Theata Niederndorf spielt heuer „Pension Schaller“

Diese Komödie von Dieter Fischer und 
Tobias Siebert ist die Dialektfassung 
des Theaterklassikers Pension Schöl-
ler von Carl Laufs. 
In diesem turbulenten 3-Akter geht 
es um irrwitzige, schrullige Gestal-
ten, die sich in der städtischen Pen-
sion Schaller eingemietet haben. Der 
reiche Bauer Hallberger hält sie für 
die Insassen einer Irrenanstalt. Er will 
nämlich selbst ein Irrenhaus auf dem 
Land eröffnen. Unzählige Theater ha-
ben mit diesem Stoff ihr Publikum 
zum Lachen gebracht. Heuer wird es 
im Theatersaal in Niederndorf sehr 
lustig werden.

Regie: Reinhard Exenberger

„Pension Schaller“
Spieltermine 

Samstag, 19.10.2019 Premiere
Samstag, 26.10.2019

Donnerstag, 31.10.2019
Samstag, 02.11.2019
Dienstag, 05.11.2019
Samstag, 09.11.2019

Freitag, 15.11.2019
Sonntag, 17.11.2019 (18 Uhr)

Dienstag, 19.11.2019
Samstag, 23.11.2019
Samstag, 30.11.2019

jeweils um 20.00 Uhr im 
Gemeindesaal Niederndorf (außer 17.11.)

ACHTUNG: 

Kartenvorverkauf ab 05.10. aus-
schließlich im Haus der Musik 

(beim Musikpavillon)
Bürozeiten: Mo. - Sa. 10 bis 12 Uhr 

Kartentelefon: 0043 0677 62058437
Online-Kartenvorverkauf unter 

www.theater-niederndorf.at
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Nacht des Handwerks und Genusses am Donnerstag, 12. September 2019
Die schon traditionelle Nacht des 
Handwerks und Genusses ist seit 5 
Jahren, immer am 2. Donnerstag im 
September,  ein Fixpunkt im Veran-
staltungskalender Niederndorfs. Die 
Niederndorfer Kaufmannschaft lädt 
mit Unterstützung des TVB Kufstei-
nerland sowie dem Leaderprojekt 
Kaiserweis zu einem bunten Abend 
im Dorf.
Am 12. September von 16 bis 21 Uhr 
öffnen die Geschäfte ihre Türen, prä-
sentieren ihr Sortiment und gewäh-
ren so manchen Einblick hinter die 
Kulissen. Genuss-Stationen mit re-
gionalen Produkten, verschiedenen 
Schmankerln,  Hausgemachtem und 
aussergewöhnlichen Köstlichkeiten 
laden zum Essen, Probieren und Ver-
kosten ein.

Begleitend gibt es Musik, Tanz, Mo-
denschau, für die Jüngsten dürfen 
Kasperltheater und Hüpfburg nicht 
fehlen. Die Feuerwehrjugend Nie-
derndorf präsentiert ein Feuerwehr-
auto, und wer mag kann sich beim 
Schlauchkegeln messen. Vera Doppel-
hammer mit Team bietet selbstgefer-
tigte „Genussherzen“-Dekoanhänger 
zum Verkauf, aus deren Erlös eine 

Bank zum Verweilen im Dorf erstan-
den werden soll.

Holz und Handwerk, Kutschenfahrt 
sowie einiges mehr… entdecken, zu-
schauen, begreifen und staunen.

Jährlich wiederkehrende Veranstal-
tungen brauchen neue Impulse. 
Aus diesem Grund wurde die Veran-
staltung in diesem Jahr als „GOING 
GREEN EVENT“ beim Klimabündnis 
Tirol angemeldet. Konkret heisst das: 
als Veranstalter sind im Vorfeld ver-
schiedene Auflagen zu erfüllen, sei es 
z.B. die Abfallvermeidung. Für Speisen 
wird ausschließlich Mehrweggeschirr 

verwendet, kein Einweg, kein Plastik, 
keine Dosen. Bevorzugt werden regio-
nale und saisonale Produkte, vegeta-
rische Speisen gehören ebenso zum 
Angebot. Eigens für diese Veranstal-
tung wurden Stoffservietten hand-
gearbeitet, genauer gesagt,  aus dem 
Fundus Gasthausauflösung Sebi wur-
de Tischwäsche (gespendet von Gf. 
Martina Brunner, Käserei Plangger) 
upcycled und ist somit als Serviette 
wiederverwendbar.
Abendstimmung im Dorf zum Freun-
de treffen, verkosten und verweilen!

Informationen finden Sie auch auf 
Facebook!

Gemeldete Veranstaltungen in nächster Zeit:                 
12.09.2019	 Nacht des Handwerks und Genusses im Ortszentrum Niederndorf
27.-28.09.2019	 Ausstellung von Künstler Nikolaus Kurz im Gemeindesaal
29.09.2019	 Nationalratswahl in der Volksschule
05.10.2019	 Longhornsfestl beim Klingerstadl
06.10.2019	 Pfarrfest mit Erntedankfeier in der Kirchgasse
12.10.2019	 Traditionelles Törggelen der Schützenkompanie und der Schützengilde beim Schützenheim
12. u. 25.10.2019  DJ Pyrit im Roasthaus, ab 21 Uhr
13.10.2019	 Blutspenden in der alten Turnhalle
19.10.2019	 Eröffnungsfest des neuen Geschäftslokals beim Schererhof
25.10.2019	 Zomm wochsn: Jungbürgerfeier der Jahrgänge 1998, 1999 und 2000 im Restaurant Tschill
08.11.2019	 80er und 90er Party mit DJ CHRIS La Funk im Roasthaus
09.11.2019	 Eröffnungsfeier und Tag der offenen Tür beim neuen Dorfzentrum
16.11.2019	 Martinimarkt im Ortszentrum
22.11.2019	 DJ Pyrit im Roasthaus, ab 21 Uhr
05.12.2018	 Nikolausumzug im Ortszentrum
13.12.2019	 Adventfeier der Senioren im Gemeindesaal


